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Problematische Situationen und 
Fehlverhalten in Kitas aus Sicht von 
Fachkräften 
Formen, Gründe und Unterstützungsmöglichkeiten 
zur Vermeidung verletzenden Verhaltens
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Formen verletzenden Verhaltens
(Boll & Remsperger‐Kehm 2021)
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oMikrogewalt*

oMakrogewalt

o Spiralgewalt

Zwischen Macht und Ohnmacht –
Empfindungen bei verletzendem Verhalten

(Boll & Remsperger‐Kehm 2021)
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ZwischenWegsehen und Handeln –
Umgangmit verletzendem Verhalten

Bild: https://pixabay.com/de/images/search/weggabelung/

(Boll & Remsperger‐Kehm 2021)
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Zentrale Gründe für 
ausbleibendes Handeln
oUnerfahrenheit, Unsicherheit, fehlender Mut

o Einzelkämpfertum der Fachkräfte

o Hierarchie und Abhängigkeitsverhältnisse

o Angst vor Konflikten

o Loyalität gegenüber Kolleg*innen

o Ausbleibendes Handeln der Leitung

o Aufrechterhalten der Alltagsabläufe, geringe Zeit

o Abstumpfung, Ermüdung, zunehmende Resignation

o Vermeiden von Reflexion und Aufarbeitung, die anstrengend ist

o fehlende oder verlorengegangene Sensibilisierung für die Bedürfnisse 
des Kindes 

(Boll & Remsperger‐Kehm 2022)
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Ursachen
PERSÖNLICH, 
BERUFSBIOGRAFISCH

o eigene, nicht aufgearbeitete 
biografische Erfahrungen 

o belastende Lebensumstände 

omangelndes 
Einfühlungsvermögen 

o zu geringe Gesprächsbereitschaft 
und Reflexionsfähigkeit 

o fehlende/r Wertschätzung und 
Respekt gegenüber Kindern 

o Rechtfertigung von 
Machtausübung und Adultismus 

STRUKTURELL

o Überforderung im Umgang mit 

Kindern 

o Überforderung durch hohe 

alltägliche Belastung

omangelnde Qualität der Leitung 

omangelnde Qualität des Teams 

omangelnde Rahmenbedingungen 

(Boll & Remsperger‐Kehm 2022)
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Häufigkeit verletzenden Verhaltens
(Schrauth 2021; Boll & Remsperger‐Kehm 2022)
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Häufige beobachtete Reaktionen 
auf verletzendes Verhalten
(Boll & Remsperger‐Kehm 2022)
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"Sie entschuldigen sich beim Kind"
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Interventionsstrategien 
von Leitungen (Wirbel 2022)
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Situation 
deeskalieren

Gespräch suchen
Aufarbeitung im 

Team

Dritte 
hinzuschalten

Indirekt 
aufmerksam 
machen
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3) 
Verletzendes
Verhalten
gemeinsam
verhindern

Bild: https://www.istockphoto.com/de/fotos/eine‐helfende‐handASTRID BOLL & REGINA REMSPERGER‐KEHM

Handlungserfordernisse

Entstehung und Begleitung einer Kultur der gegenseitigen 
Rückmeldung und Unterstützung
Entstehung und Begleitung einer Kultur der gegenseitigen 
Rückmeldung und Unterstützung

Wege der EntlastungWege der Entlastung

Kinder stärken Kinder stärken 

BildungBildung
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(Boll & Remsperger‐Kehm 2021)
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Die Rolle der Leitung

Eine Kultur der gegenseitigen Rückmeldung und Unterstützung ermöglichen:

o fachliches Wissen, um die Angemessenheit pädagogischer Verhaltensweisen 
einordnen zu können

o sich zuspitzende Situationen selbst erkennen und zur Deeskalation beitragen

o für pädagogische Fachkräfte erreichbar sein, ihnen zuhören und sie wahr‐ und 
ernstnehmen

o Vertrauen nicht verspielen

o ein angstfreies und fehlerfreundliches Klima schaffen

o Verletzendes Verhalten reflektieren und aufarbeiten

o Verantwortung übernehmen und für die regelmäßige Sensibilisierung 
verletzenden Verhaltens sorgen

(Boll & Remsperger‐Kehm 2022)
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Anfänge verletzenden Verhaltens 
am Beispiel partzipationshemmender Interaktion (Hildebrandt et al. 2020)

Z.B. ein Kind zum Wickeln hinterrücks ohne Ankündigung hochheben:

Kinder ohne Erklärung oder Ankündigung aus ihrem Spielgeschehen oder 
einer Position herausholen

Z.B. ein Buch/Spiel auf Anfrage eines Kindes nicht herausgeben:

Kindern den Zugang zu einem Bereich oder einem Material verwehren, 
ohne pädagogische Begründung

Z.B. ein anderes Spiel heraussuchen als das, was das Kind ausgesucht hat:

Den eigenen Willen ohne Begründung gegen den Willen des Kindes durchsetzen

ASTRID BOLL & REGINA REMSPERGER‐KEHM
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Gemeinsam verantwortlich 
handeln!

oDialog über verletzendes Verhalten

o Betrachtung unterschiedlicher Perspektiven

o Stärkung eines feinfühligen Umgangs mit Kindern

o Verantwortung übernehmen und Kinder schützen

o Teamprozesse gestalten

oMethodenpool für Leitungen, FortbildnerInnen, 
Fachberatungen

ASTRID BOLL & REGINA REMSPERGER‐KEHM

(Boll & Remsperger‐Kehm 2022)

Was 
braucht
die Praxis?

Fortbildungen für die 
Interaktion mit Kindern 
unterschiedlichen Alters

Klarheit bei der 
Verwendung von Begriffen

Sichere Strukturen in 
Organisationen

Unterstützung durch den 
Träger

Unterstützung in 
Gesellschaft und Politik
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